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Anja Schwarz

Charakteristik - REler - Ralph Essentz

Name: Ralph Essentz

Alter: 25 Jahre alt

Wohnort / Arbeitsort: Ländliches Umfeld der Kleinstadt, in der die Bibliothek steht

Technische Expertise: Dies ist sein zweites großes RE-Projekt.

Beruf: Requirements-Engineer

Hintergrundgeschichte: Ralph ist Informatiker. Während seines Studiums hatte er bereits in einem großen 
Software-Haus gearbeitet und dort auch seine Praxissemester abgeleistet. Nach dem Studium hatte ihn das 
Software-Haus gleich übernommen. Doch sehr bald stellte er fest, dass ihm das Ergründen der Anforde-
rungen an das System das er entwickeln sollte eigentlich sehr viel mehr Spaß machte als das Schreiben von 
Code. So wechselte er in ein Beratungshaus und spezialisierte sich auf Requirements-Engineering. Darin hat 
er nun seine Berufung gefunden.

Berufliche Aufgaben & Verantwortungen: Ralphs Aufgabe ist es, Kunden aus unterschiedlichen Branchen 
im Bereich Requirements-Engineering zu unterstützen. Dies umfasst im Wesentlichen die Bereiche Anfor-
derungsermittlung, Anforderungsdokumentation, das Prüfen und Abstimmen von Anforderungen und das 
Requirements-Management.

Private Aufgaben & Verantwortungen: Ralph ist Single. In seiner Freizeit programmiert er gelegentlich 
noch. Er lässt keine Feier aus und ist sonst häufig in der virtuellen Welt verschiedener Online-Rollenspiele 
zu finden.

Motivation im Projekt: Ralph will noch mehr Erfahrung sammeln. Er will sehr gute Arbeit leisten, und mit 
diesem Projekt vor seinen Kollegen endlich volle Anerkennung erlangen.

Er ist ehrgeizig und will, dass dieses Projekt ein voller Erfolg ist.

Ziele: Ralph will, dass sein Kunde zufrieden ist.

Frustration: Es nervt Ralph sehr, wenn ihm Steine in den Weg gelegt werden. Er wird schnell mal unge-
duldig, wenn ein Stakeholder lieber über Fußball spricht, als zielstrebig an den Anforderungen zu arbeiten.

Zitat: „Man ist entweder ein Teil der Lösung oder des Problems.“


